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Pädagogische
Blätter.

Mmigmig des „Mich. CchGWfMiides" M der .MWg. MonatssUM".

Organ des Vereins What, ßegrer und Mlinanner der Sliiiveiz

nnd des Wucher. kaitM. Crzîeljungsvereîns.

Kinstedeln, n> Zepr rm? i lila. 38. î 10. Jahrgang.
Uedaktionskommission:

vie HH. Seminardirektoren H. Vaumgartuer. Zag; F. X. Kuuz. Hitzkirch, Lnzern; Grüniger,
'iickenbach, Schwyz: Joseph Müller. Lehrer. Gotzau. ttt. St. Gallen, und Elemens Frei zum storchen,
Eiusiedeln. — Einsendungen und Inserate sind an letzteren, als den Ches-Redaktor

zu richten.

Abonnement:
Erscheint »vörtsentliUl einmal und kostet jährlich stir Vereinsmitglieder 4 Fr,,

siir Lehramtskandidaten S Fr., sür NichtMitglieder 5 Fr, Bestellungen bei den Verlegern:
Eberle <K Nickenbach, Verlagshandlung. Einsiedeln.

Vom

Werte VereinLmitglieäer!
27,—2t>, !septeml>ei' knidli^- >vird in I.u/.ern der

erste sek>vei/eriseke Kntliolikentne nl>^elintlen, tsetmn seil
lnlnen knt num voii einer grossen I'nh-un-- niter selkxvei/ei',

Xntkotiken «esproeken, lindlieli soll dei' tiednnke in die
knt uingesel/t >verden, >I:m tin--t sieli nltseitig, ol> der Vng

ZelinMn xverde, tinnx sielier >vird er gelingen, >venn nlle
kntlmlisclien Vereine treudiz- bind I)e--eistert mitwirken, t)nil
nun du der Verein knllkoliseker I.elnei- nnd tsetmlmnnner
/.urüeklileilien,' (ìexviss niekt! I'7r muss nul' dem PIntxe seiii,
>venn es ^ilt, die idenlen trugen eines Volkes /n
kes^) reellen nnd seine Iiöekslen Interessen /.n

vertreten, Vnl dnrum, nnek I.u/.ern!
Ivnllmliselier dein er! .Inlnnus, jnlnein. dein Mn/es I^el,en

durek wirkest du nntlen unter dein kntlmlisclien Volke,
^Venn dieses nun seinen ersten --rossen lnz- leiert, so musst
du dnlzei sein!


	...

